
GSV Hemmingen – Abteilung Schach 
 
Protokoll der Abteilungsversammlung Schach am 07.03.2014 im Clubhaus der GSV 
Hemmingen, Eberdinger Straße 
 
Anwesend gemäß Teilnehmerliste waren: 
 
Herren Lutzei, Ludwig, Schaller, Conzelmann und Dieterle-Bard. Ein Vertreter des Vorstands 
der GSV Hemmingen war nicht anwesend wegen Terminüberschneidungen. 
 
1.Bericht des Abteilungsleiters: 
 
Der Abteilungsleiter Bernhard Dieterle-Bard begrüßt alle Anwesenden und berichtet über das 
abgelaufende Jahr seit der letzten Abteilungsversammlung am 15.03.2013. 
 
a) Mitglieder: 
 
Die Schachabteilung hat derzeit 33 Mitglieder, Stand 31.03.2014. Leider ist Herr Walter 
Klauke nach fast 25-jähriger Mitgliedschaft zum 31.12.2013 ausgetreten, was allgemein 
bedauert wurde. Dies ist ein Rückgang um 8 Mitglieder (im Vorjahr noch 41). Die jetzigen 
Mitglieder setzen sich zusammen aus 4 Kindern bis 12 Jahre (Felix Weise, Linus Ihle, 
Hannes Volpp, David Kranich), aus  5 Jugendlichen bis 18 Jahre (Dennis Kranich, Peter 
Geiger, Sven Handloser, Phillip Ratschke, Markus Walker) und aus 24 Erwachsenen, davon 
2 Frauen (Elke Kranich und Cornelia Weise). Am aktiven Schachbetrieb nehmen mit Hannes 
und Linus 2 Kinder teil, hinzu kommt Felix , der regelmäßig am Jugendtraining teilnimmt.  
Die Jugendliche sind nicht aktiv. 
 
12 Erwachsene nehmen in 2 Mannschaften (A-Klasse und B-Klasse) am Spielbetrieb des 
Württembergischen Schachverbands (WSV) teil. 
 
b) Finanzen: 
 
Der Schachabteilung steht ein Budget von rd. 800.-€ zur Verfügung. Für Beiträge an den 
WSV und an den Deutschen Schachbund (DSB) entfielen rd. 500.-€, für die Weihnachtsfeier 
2013 im Clubhaus mit Blitzturnier, Preisen und einem gemeinsamen Essen rd. 200.-€ und für 
Sonstiges und Startgebühren rd. 100.-€. 
Hierbei sind in de vergangenen Jahren die Beiträge stark angestiegen und werden im Jahr 
2014 auf rd. 550.-€ steigen. 
 
Die Schachabteilung kommt mit den genannten rd. 800.-€ jedoch aus, da die 
Spielausstattung mit Brettern, Figuren und Uhren gut ist und sorgsam mit dem Spielmaterial 
umgegangen wird. Auch werden nur selten Fahrtkosten abgerechnet. 
 
c) Sonstiges: 
 
Eingeladen wird zur Hauptversammlung der GSV am 21.03.2014. Der Abteilungsleiter bittet 
um zahlreiches Erscheinen, da sich der Verein wenigstens einmal im Jahr in möglichst 
großer Zahl zusammenfinden sollte. 
 
Herr Dieterle-Bard bittet auch wieder um Mithilfe beim Straßenfest 2014, das im September 
im 2-jährigen Rhythmus wieder stattfinden wird. 
 
Geplant ist ein Aufräumen der Schachschränke im Abstellraum. Die Fußballabteilung soll 
aufgefordert werden, Ihren Teil des Raumes (Schreibtisch, alte Computer, großer Monitor, 
etc.) ebenfalls aufzuräumen. Man kann in diesem Raum kaum laufen. 
 



 
 
2.Bericht des Spielleiters: 
 
In Vertretung des beruflich abwesenden Spielleiters Hartmut Klett erläutert Sven Lutzei den 
derzeitigen Spielbetrieb: 
Die Mannschaft belegt derzeit einen vordern Platz in der A-Klasse. Die Mannschaft war fast 
immer vollzählig, was angesichts einer kleinen Anzahl von aktiven Spielern nicht 
selbstverständlich ist. Fast alle Spieler liegen über 50% an Punktausbeute und tragen 
dadurch gemeinsam zum bisherigen guten Abschneiden bei. 
In der B-Klasse wird erstmals zu viert gespielt, hier werden auch 2 Kinder eingesetzt. Die 
Mannschaft liegt im Mittelfeld der Tabelle. 
 
Derzeit nehmen wieder 3 Mitglieder (Sven Lutzei, Siegfried Ludwig und Bernhard Dieterle-
Bard) an der Ditzinger Stadtmeisterschaft teil. 
 
3.Bericht des Pressewarts: 
 
Siegfried Ludwig schreibt die wöchentlichen Schachberichte im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde und pflegt die homepage der Schachabteilung. Die Schachseite auf der 
homepage der GSV ist veraltet und wird von ihm aktualisiert. 
 
 
4.Bericht des Jugendleiters: 
 
Der Jugendleiter B. Dieterle-Bard berichtet, dass derzeit  4 Kinder (Hannes, 12 Jahre, Linus, 
9 Jahre, Felix, 7 Jahre und Louis, 9 Jahre) zum Schachunterricht kommen. Eine Schach-AG 
kann aus Termingründen nicht durchgeführt werden. Auch findet sich niemand, der in der 
Schule aktiv werden möchte, um eine Schach-AG wieder ins Leben zu rufen. 
 
6. Entlastungen: 
 
Ohne teilnehmenden Vorstand wird die Entlastung des Abteilungsleiters, des 
stellvertretenden Abteilungsleiters, des Spielleiters und des Pressewarts vorgenommen. 
Diese wird einstimmig erteilt, jeweils mit einer Enthaltung der Genannten. 
 
7. Neuwahlen: 
 
Bei den Wahlen werden alle Personen wieder gewählt, jeweils mit einer Enthaltung des zu 
Wählenden. 
 
Abteilungsleiter: Bernhard Dieterle-Bard 
Stv. Abteilungsleiter: Siegfried Ludwig  
Spielleiter: Hartmut Klett (nachrichtlich, da abwesend: H.Klett hat die Wahl angenommen) 
Pressewart: Siegfried Ludwig 
Jugendleiter: Bernhard Dieterle-Bard 
Stv. Jugendleiter: Sven Lutzei 
 
8.Verschiedenes: 
 
Her Noe von den Schachfreunden aus Münchingen hat angerufen und gemeinsame 
Spielabende für Jung und Alt vorgeschlagen, abwechselnd in Münchingen und in 
Hemmingen. Dies wird begrüßt, soll aber für die Zeit zwischen Mai und Juli vorbehalten 
werden, wenn keine Verbandsspiele mehr stattfinden. 
 



Die Heizung im Jugendraum funktioniert nicht, deshalb muss die Sitzung am Stammtisch 
stattfinden. Der Abteilungsleiter wird gebeten, dies beim Hauptverein zu melden. Auch sind 7 
Leuchtstofflampen defekt, so dass die Beleuchtung nur „schummrig“ ist. Dies reicht nicht 
zum Schach spielen. 
 
 
Abschließend bedankt sich der alte und neue Abteilungsleiter B. Dieterle-Bard bei allen 
Beteiligten für die aktive Teilnahme an der Versammlung. 
 
 
Aufgestellt: Hemmingen, 16.03.2014 
 
 
B. Dieterle-Bard 
Abteilungsleiter Schach 
 
 
 


